
Nun endet so langsam das Jahr, der Winter
hält Einzug und es wird in vielen Schutzge-
bieten etwas ruhiger. Und unsere „neuen“
Freiwilligen haben schon ihre ersten span-
nenden Monate in ihrem Schutzgebiet hinter
sich.

Kennengelernt haben sich alle Ende August
beim Einführungsseminar im Haus der Natur.
Vom 22. bis 24.08. haben die FÖJ‘ler/innen
und BFD‘ler/innen einen Einblick in die Na-
turschutzarbeit des Vereins erhalten. Dabei
ging es nicht nur um die Theorie, sondern
auch um praktische Übungen, die die tägli-
che Arbeit und die vielen herausfordernden
Situationen erleichtern sollen. 

„Die neue Generation an FÖJ‘lern und
BFD‘lern des Vereins Jordsand ist so unter-
schiedlich wie man es sich nur erdenken
kann. Und trotzdem (oder gerade deshalb)
hatten wir eine Menge Spaß, als wir uns end-
lich einmal kennengelernt haben. Auch wenn
der Eine über den Musikgeschmack des An-

trotz der weiten Strecken zwischen den Ein-
satzgebieten ein gutes Team sein werden“,
berichten die FÖJ‘lerinnen Nina und Ale-
xandra über das Seminar.

Wir freuen uns über das neue, junge, enga-
gierte Team vor Ort und wünschen allen ein
aufregendes und erlebnisreiches Jahr!

Anne Rottenau

deren nur den Kopf schütteln kann, manche
in ihrer Freizeit lieber Sport machen als Mar-
melade zu kochen und es Teilnehmer gab, die
schon eigene Kinder haben, während sich
der Rest noch als Kind fühlt, führte uns der
Naturschutz doch letzten Endes zusammen.
Das Einführungsseminar des Vereins hat uns
mit langen gemeinsamen Abenden, einem
spannenden Ausflug zum Gut Karlshöhe und
kollektivem Lachen über unsere Schauspiel-
künste eng zusammengeschweißt, sodass wir

Die neuen Helfer des Vereins Jordsand

Die neuen Freiwilligen des Vereins im Park am Haus der Natur. Foto: Anne Rottenau

Fachkundige Helfer für die Greifswalder Oie gesucht

Die Greifswalder Oie ist eines unserer Schutzgebiete in der Ostsee.
Hier betreibt der Verein Jordsand in enger Zusammenarbeit mit der
Beringungszentrale Hiddensee die fangstärkste Beringungsstation
Deutschlands, auf der immer wieder HelferInnen gesucht werden. In
Zukunft soll auf der Oie neben der Vogelberingung auch die tägli-
che Erfassung von Rast- und Zugvögeln mehr in den Fokus gerückt
werden. Hierfür werden vor allem im Frühjahr und Herbst gute Fel-
dornithologInnen gesucht. 

Aber auch für HelferInnen aus anderen Fachrichtungen hat die In-
sel viel zu bieten. In Zukunft sollen vermehrt die Bestände anderer

Organismengruppen, zum Beispiel von Laufkäfern, Libellen oder 
Nachtfaltern evaluiert werden; auch die vielfältige Flora bietet viel
Forschungspotential . Hierbei können auch Daten für Semester-, 
Bachelor- oder Masterarbeiten auf der Insel aufgenommen werden. 

Wie auch als BeringungshelferIn ist man in das Leben auf der bio-
logischen Station eingebunden und beteiligt sich nebenbei auch an
täglich anfallenden Aufgaben in Haus und Hof, wie z.B. Abspülen,
Essen zubereiten oder Schafe treiben. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
stella.klasan@jordsand.de oder greifswalder-oie@jordsand.de
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Buchbesprechung

Peter H. Barthel, Paschalis Dougalis (2016)

Was fliegt denn da?

Kosmos Verlag, Stuttgart
200 Seiten; 9,99 Euro

Es ist nicht ganz so alt wie der Verein Jord-
sand, aber viel fehlt nicht. Vor 80 Jahren er-
schien im Kosmos-Verlag erstmals das Vo-

renommierten Vogelmalers Paschalis Dou-
galis die Optik des Buches. Nun ist es in 33.
Auflage mit 1775 Vogelzeichnungen sowie
445 Verbreitungskarten komplett aktualisiert
neu herausgegeben worden. Waren es vor 80
Jahren noch 327 Arten, so werden in dem Be-
stimmungsteil inzwischen 540 verschiedene
Spezies beschrieben. 

Diesem Hauptkapitel des Buches sind eine

gelbestimmungsbuch „Was fliegt denn da?“.
Als der Naturführer 1936 von Wilhelm Götz
erstmals veröffentlicht wurde, handelte es
sich um das erste deutsche Vogelbestim-
mungsbuch, das alle mitteleuropäischen Vo-
gelarten in farbigen Bildern darstellte. Seit
Ende der 1990er Jahre liegt die Bearbeitung
in den Händen von Peter H. Barthel, einem
der führenden Ornithologen Deutschlands,
und seit 2006 prägen die Illustrationen des
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